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4. Kreisklasse Herren BS

TSV Watenbüttel IV : TSV Geitelde 
Montag, 13.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Watenbüttel IV

Auch dank der ungeschlagenen Jerominek und Kästner konnte der TSV Watenbüttel IV das
Heimspiel gegen den TSV Geitelde in der 4. Kreisklasse Herren BS mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jens Kästner den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Spätlich / Waltmann ihr 3:2 gegen Krüger / Koltz unter Dach
und Fach hatten. Unglücklich waren Steinemann / Hautsch am Nachbartisch in der Begegnung
gegen Rodenstein / Haase, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Jerominek /
Kästner die Gastspieler Querfurt / Sammlaus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Beim nachfolgenden 11:7, 12:10, 11:7 gegen Martin Haase fand Bernd Spätlich
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk
Rodenstein war nachfolgend der Gastgeber Thilo Steinemann. Das war nichts für schwache Nerven.
An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab,
denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Krzysztof Jerominek beim 11:2, 18:16, 11:2 von Dennis Querfurt.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Jerominek endete. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Jörg Krüger war nachfolgend Bernd
Waltmann, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Jens Kästner war im Einzel gegen Daniel Koltz nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Michael Sammlaus musste Stefan Hautsch Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Bernd Spätlich beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dirk
Rodenstein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Spätlich nun bei 7:5,
während Rodenstein bislang 5 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das folgende Einzel
zwischen Thilo Steinemann und Martin Haase, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Eher wenig Gegenwehr bekam Krzysztof Jerominek beim 11:6, 11:6, 11:5 von Jörg
Krüger. Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Dennis Querfurt zeigte
Bernd Waltmann seinem Gegner die Grenzen auf. Jens Kästner konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Sammlaus beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Watenbüttel IV nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf,
während der TSV Geitelde vor dem nächsten Spiel, das am 16.11.2023 gegen den TTC Rot-Weiß
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Stiddien III ansteht, 2:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Watenbüttel IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2023 gegen den MTV Braunschweig III.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel IV

Doppel: Spätlich / Waltmann 1:0, Steinemann / Hautsch 0:1, Jerominek / Kästner 1:0 
Einzel: B. Spätlich 1:1, T. Steinemann 1:1, K. Jerominek 2:0, B. Waltmann 1:1, J. Kästner 2:0, S.
Hautsch 0:1 

 TSV Geitelde
Doppel: Rodenstein / Haase 1:0, Krüger / Koltz 0:1, Querfurt / Sammlaus 0:1 
Einzel: D. Rodenstein 1:1, M. Haase 1:1, J. Krüger 1:1, D. Querfurt 0:2, M. Sammlaus 1:1, D. Koltz 0:
1


